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Wo bleibt Lenin?

Termin Buchmesse: Die historisch-kritische
Neuausgabe von Lenins »Staat und Revolution«
erscheint im März

Der Verlag 8. Mai besitzt die Rechte an den deutschsprachigen Texten von
Wladimir Iljitsch Lenin. Nachdem er eine historisch-kritische Neuausgabe von
Lenins »Der Imperialismus als höchstes Stadium des Kapitalismus« aufgelegt
hat – herausgegeben und kommentiert von Wladislaw Hedeler und Volker
Külow – ist nun seit über einem Jahr ein zweites Werk Lenins in Vorbereitung:
»Staat und Revolution«. Das Herausgeberteam verstärkte sich um Manfred
Neuhaus. Die Subskriptionen wurden schon vor langem gezeichnet, jetzt
können wir mitteilen, dass sämtliche Vorarbeiten für den Druck abgeschlossen
sind. Das Werk soll zur Leipziger Buchmesse (21.–24. März 2019) vorliegen.
Lenins berühmter Text in der Fassung der Lenin-Werke wird mit allen
relevanten Ausgaben verglichen. Abweichungen sind im Fußnotenapparat
dargelegt. Die Vorarbeit »Der Marxismus über den Staat« präsentiert sich mit
allen Anstreichungen und Randnotizen. Der 483 Seiten und 65 Abbildungen
umfassende Band kann in der gebundenen Ausgabe für 24,90 Euro im jW-Shop
vorbestellt werden. 
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